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3. Kreisklasse Herren Süd

Hymendorfer SV : SG Beverstedt III 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Wintjen bleibt gegen den Hymendorfer SV ungeschlagen

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den Hymendorfer SV hat die SG Beverstedt III am Freitag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der 3. Kreisklasse Herren Süd gesammelt. Beim
Hymendorfer SV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 11:30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dankert / Kocken das Match gegen Heins / Lilge mit 1:3
verloren. Klemm / Diehl verloren ihre Partie gegen Kahl / Wintjen unterm Strich recht eindeutig in
drei Sätzen. Keinen Punkt beisteuern konnten Kauschmann / Hoyer im Spiel gegen Müller / Ehlen,
das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Oliver Dankert bei der schlussendlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Bernd Wintjen. Nicht so gut lief es für Bernhard Klemm bei
seinem 0:3 gegen Helge Kahl, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final
wirklich nichts zu holen. Dann ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Hans
Hermann Diehl gegen Arno Lilge. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Nico Heins konnte Rüdiger
Kauschmann anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Maic Kocken beim 11:8, 8:11, 11:13, 11:6, 11:3 gegen Andreas Ehlen zu
verrichten. Stephan Hoyer gegen Rolf Müller hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Oliver Dankert zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. In vier Sätzen
verlor dann dagegen Bernhard Klemm seine Partie gegen Bernd Wintjen, in die Wintjen im Vorfeld
bereits als großer Favorit gegangen war. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Klemm bei 8, während er nun 13 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Hymendorfer SV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:10 bei 8 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der SG Beverstedt III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 24:4. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 Hymendorfer SV

Doppel: Dankert / Kocken 0:1, Klemm / Diehl 0:1, Kauschmann / Hoyer 0:1 
Einzel: O. Dankert 1:1, B. Klemm 0:2, H. Diehl 0:1, R. Kauschmann 0:1, M. Kocken 1:0, S. Hoyer 0:1 

 SG Beverstedt III
Doppel: Kahl / Wintjen 1:0, Heins / Lilge 1:0, Müller / Ehlen 1:0 
Einzel: H. Kahl 1:1, B. Wintjen 2:0, N. Heins 1:0, A. Lilge 1:0, R. Müller 1:0, A. Ehlen 0:1


